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Unternehmen und Steuern

Die Reihe „Unternehmen und Steuern“ stellt wissenschaftliche Bei-  
träge insbesondere aus den Bereichen Rechnungslegung, interne  
Unternehmensrechnung und Besteuerung zur Diskussion. Thematisiert  
werden Grundfragen ebenso wie wichtige aktuelle Tagesprobleme. 
Anliegen der Reihe ist es, konzeptionelle Überlegungen und Einzel- 
lösungen einem breiten Leserkreis aus Wissenschaft, Politik und Praxis  
zugänglich zu machen.
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Geleitwort  

 

Die Sicherung der Altersversorgung stellt in Zeiten des demographischen Wandels ein 

zentrales Problem dar. Der Betrieblichen Altersversorgung wird dabei eine erhebliche 

Bedeutung bei der Lösung des „Rentenproblems“ beigemessen. Neben der Finanzierung 

durch den Arbeitgeber besteht, um die individuelle Rentenlücke schließen zu können, 

auch die Möglichkeit für den Arbeitnehmer durch Entgeltumwandlung zusätzliche Mittel 

beizusteuern. 

 

Der Erfolg der Betrieblichen Altersversorgung hängt im Fall der Entgeltumwandlung 

insbesondere von der erzielten Rendite auf die Beiträge ab. Eine mögliche Anlageform 

stellen Investmentfonds dar. Da für den Arbeitnehmer die Nachsteuerrente entscheidend 

ist, sind steuerliche Wirkungen zu berücksichtigen, die sowohl auf Ebene des Rentners, 

aber auch während des Ansparvorgangs auf Unternehmensebene auftreten. Letztere 

hängen vor allem vom Durchführungsweg der Betrieblichen Altersversorgung ab, wobei 

die Direktzusage, die Unterstützungskasse, die Pensionskasse, die Direktversicherung 

und der Pensionsfonds zu unterscheiden sind. 

 

Vor diesem Hintergrund greift Frau Hauber die Thematik der Besteuerung von 

Investmentfonds im Rahmen der Betrieblichen Altersversorgung auf und untersucht die 

steuerlichen Effekte aus der Kombination von Durchführungsweg und Anlageobjekt. 

Dazu wird für unterschiedliche Konstellationen ein modellbasierter Vergleich auf Basis 

von Nachsteuerrenten vorgenommen. Zielsetzung ist dabei die Frage, welche 

Kombination aus Durchführungsweg und Anlageobjekt die geringste Steuerlast auslöst, 

wobei unterschiedliche Formen der Investmentfonds berücksichtigt werden. Eine 

besondere Relevanz gewinnt das Thema durch die 2018 erfolgte Investmentsteuerreform, 

die aufgrund ihrer fehlenden Steuerneutralität durchaus Rentendifferenzen erwarten lässt. 

Im Modell wird zum einen nach der Herkunft der Mittel unterschieden (mit und ohne 

Entgeltumwandlung) und zum anderen die Arbeitgeber- und Arbeitnehmerebene 

abgrenzt sowie verschiedene Fondstypen (Publikums- und Spezialfonds) mit einem 

variierenden Anlagemix berücksichtigt.



 
 

Die Lektüre der Dissertation von Frau Hauber sollte Anstoß zum Nachdenken sein, zeigt 

sie doch deutlich die Mängel des derzeitigen Systems der Besteuerung in Form fehlender   

Steuerneutralität sowohl im Bereich der Betrieblichen Altersversorgung aus 

Entgeltumwandlung als auch im Investmentsteuerrecht auf. Insbesondere die Reform des 

Investmentsteuerrechts muss vor diesem Hintergrund als verfehlt angesehen werden.  
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